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BRING- UND HOLTAG
am Samstag, 21. März 2026

Entrümpeln Sie Ihren Haushalt. Bringen Sie alles (kein Abhol­
service!), was Sie nicht mehr brauchen, das aber zu schade ist, 
um es wegzuwerfen. 

Gratis bringen und gratis abholen für alle Meilemerinnen und 
Meilemer am Samstag, 21. März 2026.

Bringen:	 8.30 bis 11.00 Uhr
Holen:	 11.30 bis 12.15 Uhr
Wo:	 Schneider Umweltservice AG
	 Recycling Center (Halle, nach der Sammelstelle
	 Rotholz, Seestrasse 1021, 8706 Meilen)

Was bringen?	 Möbel, Spielsachen, Geschirr, Bücher, Werkzeuge, 
Haushalt- und Sportgeräte, Kinderwagen usw. – 
sofern in gutem Zustand und funktionstüchtig 
(Eingangskontrolle); nicht angenommen werden: 
Kleider, Schuhe, Teppiche jeder Art sowie Ma­
tratzen und Pneus

Was holen?	 Was Ihnen gefällt und was Sie brauchen können 

Auskunft: 	 079 704 09 16 (Judith Jucker,
	 Quartierverein Dorf Meilen)  

Gemeindeverwaltung Meilen

Beerdigungen
Lorez-Hager, Brigitte Elsa

von Stallikon ZH + Basel BS + 
Rheinwald GR + Meilen ZH, 
wohnhaft gewesen in Mei­
len, Auf der Halten 24b. Ge­
boren am 14. Januar 1944, 
gestorben am 6. März 2026.

Verstärkung für die Besucher
gruppe der Geburtstagsjubilare 
gesucht 
Wir suchen kontaktfreudige Personen, die Vorbesuche sowie 
auch Geburtstagsbesuche bei Jubilarinnen und Jubilaren orga­
nisieren und durchführen. 

Bei Interesse steht Ihnen Anina Ruckstuhl, Sachbearbeiterin  
Zentrale Dienste, Tel. 044 925 92 53, oder per E-Mail an 
praesidiales@meilen.ch gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Meilen

Die Gemeinde Meilen pflegt den 
Kontakt zu ihren älteren Einwohne-
rinnen und Einwohnern sehr be-
wusst – besonders zu jenen, die ei-
nen runden oder hohen Geburtstag 
feiern dürfen.
Für diese wertvollen Begegnungen im 
Auftrag des Gemeinderats sucht die Be-
suchergruppe für Geburtstagsjubilare 
herzliche Unterstützung. Die Besu-
chergruppe organisiert Geburtstagsbe-

suche und führt diese durch. Es han-
delt sich dabei um Menschen, die ihren 
90., 95. oder einen noch höheren Ge-
burtstag feiern. In einzelnen Fällen 
sind zudem kurze Porträts für die Zei-
tung zu verfassen. Pro Jahr ist mit etwa 
12 bis 15 Besuchen zu rechnen. Bei Inte-
resse steht Anina Ruckstuhl, Sachbear-
beiterin Zentrale Dienste, Telefon 044 
925 92 53, oder Mail an praesidiales@
meilen.ch gerne zur Verfügung.

Der Meilemer Snow-Cross-Athlet 
Paul Aegerter, besser bekannt als 
iceXpaul, wurde nach seinem dies-
jährigen Triumph beim Weltcup-Fina-
le in Beijing vor dem Gemeindehaus 
feierlich empfangen. Er hat den Welt-
meistertitel in der Disziplin Downhill 
geholt. 
Aegerter setzte sich in China im Novaski 
Cross gegen ein internationales Teilneh-
merfeld durch und feierte damit einen 
bedeutenden Erfolg in seiner sportli-
chen Laufbahn. Novaski Cross ist eine 
Wintersportart zwischen Skifahren und 
Schlittschuhlaufen – ausgeübt aller-
dings auf Skipisten. «Es fühlt sich an wie 

Schlittschuhlaufen auf einer Skipiste. 
Ein unglaubliches Gefühl von Freiheit», 
beschreibt Paul Aegerter seinen Sport.
Seit 2019 dokumentiert der Meilemer 
auf seinen Social-Media-Kanälen sei-
nen Traum vom Welterfolg im Novaski-
ing. Mit 41 Jahren gründete er dafür die 
Marke iceXpaul und wurde seither zu 
einem Botschafter eines Wintersports, 
der sich wachsender Beliebtheit erfreut.
Beim Empfang vor dem Gemeindehaus 
gratulierten der Gemeindepräsident 
Christoph Hiller und der stellvertreten-
de Gemeindeschreiber Marc Bamert 
dem Athleten persönlich zu seiner her-
ausragenden Leistung.

Verstärkung gesucht Paul Aegerter ist
Weltmeister

Bauprojekte
Bauherrschaft: Vladimir Niki-
tyuk, In der Au 5, 8706 Meilen. 
Projektverfasser: D-Technic 
GmbH, Vilnis Dubinski, Gold­
bacherstrasse 5c, Küsnacht ZH:
Balkonanbau und Vergrösse­
rung zwei Fenster (1.OG süd­
östliche Seite) sowie Abdich­
tung Keller bei Vers.-Nr. 2166, 
Kat.-Nr. 7825, In der Au 5, 8706 
Meilen, W 1.4

Die Baugesuche liegen wäh­
rend zwanzig Tagen ab Aus- 
schreibedatum bei der Hoch­
bauabteilung Meilen, Bahn­
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustellung 
des baurechtlichen Entschei­
des können innert der glei­
chen Frist schriftlich bei der 
örtlichen Baubehörde gestellt 
werden. Wer das Begehren 
nicht innert dieser Frist stellt, 
hat das Rekursrecht verwirkt. 
Die Rekursfrist läuft ab Zustel­
lung des baurechtlichen Ent­
scheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauherrschaft: Remo Decur-
tins und Erika Merizzi, Bünis­
hoferstrasse 240, 8706 Meilen:
Errichtung beheizter Aussen­
pool (Südostseite) beim Reihen­
eckhaus Vers. Nr.-2859, Kat.- 
Nr. 10039, Bünishoferstrasse 
240, 8706 Meilen, W 2.2

Bauherrschaft: Cornelia Schle-
gel, General-Wille-Strasse 50, 
8706 Meilen. Projektverfas­
serin: Frau Cornelia Schlegel, 
General-Wille-Strasse 50, 8706 
Meilen:
Errichtung Pergola und Gar­
tenschopf bei Vers.-Nr. 1593, 
Kat.-Nr. 2920, General-Wille-
Strasse 50, 8706 Meilen, WG 
2.8

Die ausgeschriebenen Bauge­
suche können während zwan­
zig Tagen auf eAuflageZH 
(https://portal.ebaugesuche.
zh.ch) digital eingesehen wer­
den. Die digitale Einsichtnah-
me auf eAuflageZH ist nur 
während der Dauer der Plan-
auflage möglich. Die physische 
Planeinsicht bei der Hochbau­
abteilung Meilen wird nicht 
mehr angeboten. Begehren 
um Zustellung des baurecht­
lichen Entscheides können in­
nert der gleichen Frist digital 
über die eAuflage Plattform 
gestellt werden. Wer das Be­
gehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht ver­
wirkt. Die Rekursfrist läuft ab 
Zustellung des baurechtlichen 
Entscheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung Meilen

Nach der erfolgreichen Einführung 
des «virtuellen Schalters» für Fra-
gen rund ums Thema Einbürgerung 
vor rund zwei Jahren hat die Ge-
meindeverwaltung Meilen am 16. 
März weitere virtuelle Schalter in 
Betrieb genommen. 
Mit ihnen wird das Dienstleistungs-
angebot in den Bereichen Sozialhilfe 
und Sozialleistungen erweitert. Ziel 
ist es, Bürgerinnen und Bürger zeit-
lich flexibel, ortsunabhängig und 
dennoch persönlich sowie qualifiziert 
beraten zu können – ganz ohne Be-
such im Gemeindehaus.
Die virtuellen Schalter sind insofern 
echte Beratungsgespräche mit den je-
weiligen Fachpersonen, die bequem 
von zu Hause oder jedem beliebigen 
Ort über Microsoft Teams geführt 
werden können. Termine für die vir-
tuellen Schaltergespräche können 
einfach und schnell über einen On-
line-Kalender gebucht werden und 
erfüllen alle Sicherheitsstandards.
Mit der Einführung des digitalen Ser-
vices soll ein zusätzlicher nieder-
schwelliger und flexibler Zugang zu 
wichtigen Verwaltungsleistungen er-
möglicht werden. Selbstverständlich 
sind die virtuellen Schaltergespräche 
aber eine zusätzliche Option, die die 
bestehenden Wege und Kanäle ergän-
zen. Die Gemeindeverwaltung ist wei-
terhin per Post, Telefon oder durch 
einen persönlichen Besuch vor Ort er-
reichbar. Auch SMS- und E-Mail-
Dienste, die bisher angeboten wer-
den, bleiben bestehen.

Virtueller 
Schalter hat 
sich bewährt

Der «virtuelle Schalter» ist ein zusätz-
liches Angebot und ersetzt keine bisher 
angebotenen Dienste.� Foto: zvg

Der stv. Gemeindeschreiber Marc Bamert (mit Novaski-Schuh in der Hand, links) und 
Gemeindepräsident Christoph Hiller umrahmen Weltmeister iceXpaul.� Foto: zvg


